Inrelligenz- Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aönigl. previnzial-Intelligenz⸗Comtolr, im Pof,Locale 
2 Eingang plautzen gaſſe. 


Nro. 245. Dienſtag den 20. October 1835. 


Angemeldete Stem de. 
Angefonmen 2 18. Rebe 1835. ie 5 = PR 
ue, Der Major Herr v. Helmrich von Grau enz, log. im engl. Haufe. rr 
Kaufmann Preiß von oͤneck, Herr Kaufmann Martens und Herr Schuhmacher 
Kleiber v. Marienburg, leg im BR . ** 8 
— 5 
Bekanntmachungen. 
1. Die Prüfung der Sreiwilligen zum einjährigen Militairdienſt betreffend. 
Die unterzeichnete Commiffion macht hiermit bekannt, daß die zweite diesjährige 
Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt r . 

Freitag den 20. und Sonnabend den 21. November c. Nachmittags 3 Uhr 
in dem hiefigen, Regierungs⸗Conferenz⸗Gebaͤude ſtattfinden wird. Es werden dem⸗ 
nad) diejenigen jungen Leute, welche die Begünſtigung des einjährigen freiwilligen 
Militairdienſtes zu erlangen wünſchen und darauf Anſprüche zu haben vermeinen, 
aufgefordert, ihre desfakfigen Anſprüche mit den durch die Bekanntmachung vom 4. 
März a. c., Amtsblatt Ne 12. Seite 253, vorgeſchriebenen Atteſten bei uns un 
ter der Addreſſe des Herrn Regierungsraths v. Rahlden Normann ſchleunigſt und 
ſwaͤteſtens bis zum 14. Novemder a. c. einzureichen. 5 


W ig, den 14. Oktober 1335. 5 ei 
Departements:Commiffion zur Prüfun der zum einjährigen Mituatr⸗ 
Dienſt ſich meldenden Sreswiligen. N 


. * 


— 2.6 — x 


gung, ufolge ſell die 1 einiger Reparaturen ain 
katholiſchen Pfarrhauſe zu St. Albrecht und der Inſtandſetzung der Dielenzaͤune um 
den Hof und Garten bei dem gedachten Pfarrhauſe, im Wege der Entrepriſe veran⸗ 
laßt werden. Dazu iſt ein Termin auf 
Miktwoch den 21. d. Mts. Nachmittags 3 Uhr 

auf dem „ anberaumt, welches hiermit zur Öffentlichen Keuntniß 
ebracht wird. 
s 2 Die Koften-Anfhläge liegen auf der Polizei⸗Regiſtratur zur Einſicht offen, und 
es hat der Minus⸗Lizitant mit Vorbehalt der Genehmigung der Königl. Regierung 
zieſelbſt den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 5 

Danzig, den 14. Oktober 1835. . 

Boönigl. Landrath und Polizei-Director Leſſe. 


3. Zur Vermiethung der, zu dem ehemaligen Zuderfiederei « Grundküde auf 
der Niederſtadt W. 482. und 483. sehoͤrigen Wohnungen und Wieſen dom 1. Mat 
13836 ab, auf ein Jahr, unter Vorbehalt der Genehmigung, haben wir einen Lici⸗ 
tatious- Termin den 23. Oktober d. J. Vormittags 11 llor, 
auf dem Rathhauſe vor dem Calkulatur⸗ Aſſiſtenten Herrn Steinbrecher augeſetzt. 
Danzig, den 14. Oktober 1835. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Kath. 
4. Folgende Packete ER Fr 
1) ein Käftdyen in Papier H. M. 11 2% ſchwer, e 
2) ein Baſtkaͤſtchen * v. S. Danzig, 2544 ſchwer (anſcheinend aus Aafın- 
berg in Preuſſen), er 
3) ein Packet in Leinen H. M. Dan 2 (wahrſcheinlich aus Copenhagen). 
9 ein Beutel mit Weizen⸗Proben II. R. K. Danzig 30 % un 
5) eine Huthſchachtel L. C. Danzig 2 t 12ͤ % me 
6) eine Kiſte, blos, H. A. Danzig, 2:4 23 %, und 
7) eine Kiſte A. S. Danzig, 5 b 10 % ſchwer, a 
liegen feit langer Zeit in der Packkammer des unterzeichneten Ober⸗Poſt⸗Amts. Die 
unbekannten Empfänger dieſer Packete werden daher hiemit aufgefordert, ſolche gegen 
Vorzeigung der dazu gehörigen Addreſſen endlich abholen zu laſſen, widrigenfalls 
nach Verlauf dreier Monate die nicht abgeforderten Packete an das Koͤuigl. Hohe 
General⸗Poſt⸗Amt eingeſandt und von demſelben zum Velten der Peſt⸗ Armen. aße 
werden verkauft werden. Danzig, den 17. Oktober 1835. 
l Königlich Preuß. Ober » Poft» Amt. 

ER Ed Avertissement 
5. Daß der hiefige Kaufmann 2 Alfred Reinik und die Jungfran Laura 
Aare Pantzer, bor ihrer Verheirathung, durch den am 10 September d. J. dein 
Fönigl. Lande und Stadtgericht zn Danzig derlautbarten Ehedertrag, dis Falutariſchr 


2. Hoͤherer Verf 


a en 
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Semtinſchaft der Guter und des Ermerbes hanzlich ausgeſchloſſen haben, wird hier- 
kurch Öffentlich bekannt gemacht. 1 ö ee 
Elding, den 3. Okreber 1885. weg 
> ‚ Röniglih Preuß, Stadtgericht. 33 
u Entbin dungen. e 
6. Die geſtern Abend 914 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von RER Sof zeige ich hiedurch meinen Berwandten und Freun⸗ 
zen irgedenſt an. = Gerhard Conweng. 
St. Albrecht den 16. Oktober 1835. a En 25 
2. Die geſtern Mittags 11 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Fran ben einem gefunden Sohne, zeige ich hierdurch ergebenſt an. - 
Altſchottland, den 19. Oktober 1835. A. Rösler. 
— nenn — — — 3 
8 s N ee r leb un n d. . ) 
. 8. Die Verlobung meiner Alteſten Tochter mit dem Portrait- und Lan eſchafts⸗ 
maler Herrn Julius Gottheil, beehre ich mich meinen Freunden und Bekannten er⸗ 
gebenſt anzuzeigen. J. J. Borowski 
9. Als Verlobte empfehlen ſich Mathilde Borowski, 
Danzig, den 18. October 1835. Julias Gorthell. 


5 


b Ber d Ee cs 
10. Als ehelich Verbundene empfehlen ſich O. F. Mel, ö 
Danzig, den 18. October 1835. \ A. 3. Med, geb. Eggert. 


Literakriſche Anzeigen 


11. Bei Detter & Roſtesky in Leipzig iſt ſo eben erſchienen und in allen Bud 
pbandlungen in Danzig bei Sr. Sam. Gerhard Heil. Geiſtgaſſe M 755. zu haben: 
RT Geduld, Hoffnung und Gebet 

28 als Führer durchs Leben zum Vater des Lichts. f 
Ein geist, und herzerhebendes Andachtsbuch für gebildete Chriſten. ete verbeſſerte 
er Auflage. 8. geh. 1 Hm Fr 
. In der Anbuthſchen Buch handlung Langenmarkt W 432, iſt zu haben: 
Die erneuerten Eſopiſchen Fabeln, neoft den hiezu geeigneten 
ehren und Sittenſpruͤchen zuſammengetragen zum wahren Nutzen und unkerhal⸗ 


tenden Vergnügen. Rebſt Eſop's Lebens beschreibung. Dritte Auflage. Mit 100 
—Dolzſchnitten. Preis 5 Sgr. 98 2 
l f A) 


. Beil. Seer in enen ij eben ef ienen und vorraͤthig bei ; 
Gear, u. de . d, ene Sen 

u oſtenloſe rungsmittel für Branntweinbrenner ꝛc. Verſiegelt 
Schulz die praktiſche Deſtillirkunſt . Verſiegelt 2 22 . erſiegelt 3 A 
Schult, Anmeifung zur Schnell⸗Eſſigfabrikation. Verſiegelt 2 Nax 


8 3 5 Anzeigen. ’ 
14. Weiß ſeidene Kleider, Tücher, Strümpfe u. Handſchuhe werden ſchoͤn Aepfel⸗ 
bluͤch gewaſchen, wie auch alle Gattungen Handſchuhe, ferner Seidenzeuge, Flor⸗ 
u. Krepprucher, Bänder u. ſ. w. wie neu gefärbt Johannis gaſſe M 1326. im Ttew 
Hauſe vom Iten Damm nach dem Waſſer zu. = 


15. . Kuͤnftigen Sonnabend mein zweites freies 


Quartett, welches ich ganz ergebenſt anzeige. Baß ler. 
16, m Ntwoch den 21. Oktober 8 
8 Abends praͤeiſe 6 Uhr, a a 
3 x 5 findet die erſte muſikaliſche Aufführung, f 
5 (Euryanthe von Weber), N 390 
© im Lokale des Herrn Wisnewsky senior ſtatt. 6 
ccc 
57. Herr F. G. Reinhold ist von uns ermächtigt worden, in unsoren 
Geschäften per procura zu unterzeichnen. Th. Behrend & Co. 


Danzig, den 16. October 1835. ’ 

18. Auf den Grund der mir von Em. Hochedl. Rathe ertheilten Conceſſion ha⸗ 
ve ich Porläufig eine Elementar » Schule eröffnet, und erſuche derzalb Eltern und 
Vormünder, mir gütigit ihre Kinder und Pfleglinge zum Unterricht anvertrauen zu 
wollen. Auch finden Penſtonaire aus der Stadt und vom Lande bei mir gute und 

billige Aufnahme. Julianne Jeannette, verehel. Rebiger, geb. Knoff, 
| Heil. Geiſtgaſſe e 984. beim Zinngteßer Herrn Trummer. 
19. Da ich Madame Bebiger ſeit einer langen Reihe von Jahren kenne, auch 
dieſelbe bereits früher vor ihrer Verehlichung eine Schule errichtet hatte, die ſich ei⸗ 
nes ſchönen Gedeihens erfreute, fo erkläre ich, daß ich dieſelbe in Anſehung ihres 
jetzigen Vorhabens mit gutem Gewiſſen Eltern empfehlen kann. 5 
0 ö 5 a 7 ER * 3 2 ne 

h Zur Bereitung der Speiſen und Kuchenbaͤckeret empfiehlt ſich eine erfahrne 
Perſon in vorkommenden Gaſtmahlen Neunaugengaſſe 1444. ! g u) 
21. Unterricht in der doppelten Buchhaltung, ſo wie im kaufmaͤnniſchen Rech⸗ 
nen ertheilt A. C. Schultz, Wollwebergaſſe W 552. 
22. „gur die durch den Brand vom 9. zum 10. d. M. verunglückte Wittwe “ 
iſt bei der Red. des Dampfboots ferner eingegangen: 6) Bu. 10 Sgr. u. 1 Packch. 
alte Sachen. — 7) S. 20 Sgr. — 8) M. C. 10 Sgr. — 9) 3.1 . — 


„ 


„ Ungenannter 5 Sgr. — 11) ue. 1 Ar. — 12) Rdt. 1 r. — 13) H. 2 
r. 140, H. B. G. 1 NE. — 15) W. 1 Al. — 16) 3. W. W. 20 Fer 
23. Die Verlegung meiner andlung vom Breitenthor nach der Heil. Geur- 
gaſſe 2 757., in demſelben Haufe wo bis jetzt die Tuchhandlung des Herrn Alex⸗ 
ander exiſtirte, zeige ich ergebenſt an. Da ich hiedurch ein größeres Lokal erhalten, 
ſo werde von allen zu diefem Handel gehörenden Waaren, wozu beſonders die preis⸗ 
würdigen modefarbenen Tuchen, Halbtuchen und Zirkaſien, gehören, zur Anſicht ſtel⸗ 
len, bitte daher ein geſchaͤtztes Publikum, mich mit ihrem Zuſpruch zu beehren, denn 
das mir in der kurzen Zeit meines Ekabliſfements geſchenkte Zutrauen, werde ich ſtets 
durch reelle Behandlung und billige Preiſe zu erhalten wiſſen⸗ 
g f J. S. Tornier. 
J ³³A AA ² ² DIET rn RE 
RR. Vermierbungen. - 
24. Heil. Geiſtgaſſe M 782. iſt ein freundlicher, meublirter Vorderſaal nebit 
Schlafkabinet an einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. i 
25. Heil. Geiſtgaſſe M 783. ſind 2 Zimmer nebſt Keller mit Meubeln zu 
vermiethen und ſogleich zu beziehen. N . 
26. Frauengaſſe r 878. find ein auch zwei meublirte Zimmer vis a vis zu 
vermiethen, auch kann billig mit Beſpeiſung aufgewartet werden. 
2 Pfefferſtadt M 122. find in der zweiten Etage 2 Zimmer, Küche, Boden 
und Keller, an ruhige Bewohner ſogleich zu beziehen. Das Naͤhere Kumſtgaſſe 1071. 


f — g Au e tine n.. i 
26. Dienſtag, den 20. October Kachmittags 3 Uhr 
wird der Reſt der von den bisherigen Kaͤufern als 
vorzuͤglich anerkannten Kinkerſchen Blumenzwie⸗ 
bein in dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe g 957. ver 
kauft werden. Die Makler Richter und Meyer. 
29. Mittwoch, den 21. Oktober 1835 Nachmittags um 3 Uhr, werden die un: 


terzeichneten Maͤkler den Ausruf mit Harlemer Vlumenzwiebeln, in dem Haufe im 
Poggenpfuhl . 382., dicht am der Badeanſtalk, gegen baare Bezahlung fortſetzen. 
Momber & Rhodin. 


\ Sachen zu verkaufen in Danzkg. 

; Mobilia oder bewegliche Sachen 
30. Seidene u. baumwollene Regenschirme, dauer⸗ 
haſt und elegant gearbeitet, erhielt in großer Auswahl und empfiehlt zu den bil⸗ 
ligſten Preiſen die Tuchwaaren⸗ Handlung von C. E. Köhly, Langgaſſe W 532. 


1 


— 2366 — 


31. Ern kleines Nafuxalien⸗Kabinet, beflchend aus Setwuſchetu, Steeſiſchen. 


Sbraußeiern, einer Wallfiſchruthe, kleinen Hirſchgeweihen und mehreren anderen Ge⸗ 
genftänden, fo wie 2 Tombaͤnken und eine Parthie geſtrichener Tonnchen, find wegen 
Mangel an Raum Heil. Geiſtgaſſe IF 918. eine Treppe hoch billig zu verkaufen. 

G reegezeeesg g: eee eseeeeseee 
32. Unter mehreren kurzlich erhaltenen Sendungen feinener Waaren in 
alten Breiten von vorzüglicher Güte, empfehle ich auch 37 breite Gros de 0 
& Naples in den neueſten Farben, welche ich bedeutend billiger als ſelbige disher 6. 
verkauft wurden crlaſſen kann. A. Lotzin, Langgaſſe A& 536. 8 
PPP 
83. Zwei Neitpferde ſtehen auf dem Holzmarkte beim Kaufmann Herrn Preuß 
(dicht neben dem breiten Thor) zu billigem Verkauf. 


= = Junge Seiden»Spishunde von achter Race find zu haben Heiligenbruun 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
| (Rothwendiger Verkauf.) N 
35. Das dem Hofbeſiger Johann Jacob Pekruhn zugehörige, in dem Dorfe 
Mönchengrebin unter AZ 3. des Hppethekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt 
auf et en 28 Sar. 4 2, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll l 
den 20. Januar k. h. 11. i 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
N Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 
(Rothwendiger Verkauf.) i 
N Cand⸗ und Stadtgericht Mewe. 
36. Das dem Johann Sroft in Neukirch gehörige Erbpachts⸗Grundſtück von 
66 Morgen 239 INutden Land culmiſchen Maaßes, sub M 3. des Hypotheken⸗ 
buchs, abgeſchaͤtzt auf 1296 r 1 Sgr. 8 K, zufolge der in der Regiſtratur eins 
zuſehenden Taxe, ſoll ’ 7 
: am 20. November c. 
auf dem Domainen⸗Renk⸗Amte Mewe ſubhaſtirt werden. 5 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger Kalamowski, Benedict, 
Carl und Barbara Bielawska werden hiezu oͤffentlich vorgeladen. - 
(Nothwendiger Verkauf.) 
37. Die dem Hofbeſiger Peter wilhelm Kiep zugehörige, in dem Werderſchen 
Dorfe Groß⸗Zuͤnder gelegenen Grundſtücke W 23. und M 25., von welchen zu⸗ 
folge den, mit den Hypothelenſcheinen und Bedingungen, in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taren, erſteres auf 5692 n 1 Sgr. 8 I, letzteres auf 1002 f 6 
Sgr. 6 & abgeſchätzt worden, follen einzeln in dem auf 5 
den 20. April 1836 Vormittags 10 ugs 
angeſetzten Termine, an der Gerichtsſtelle verkauft werden. 
g Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
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edi nenten 1 

38. Auf den Antrag des Veſſters des Geundſtücks D. III. a. 57. zu Zelers⸗ 
vorberkampe Einſaaßen Tobias Wiewand wird hiermit der berloren gegangene, 
eis Schulddokument über die im Hypotheken buch dee Grundſtücks Zeiersvorderkampe 
J. III. a. 1 Loos NP 57. Bubr. III. W 5. ex decreto vom 2. Mai 1800 
fir die Samuel und Anna Maria geb. Wange — Kuhnſchen Eheleute eingetra⸗ 
genen rückſtaͤndigen Kaufgelder von 449 N 15 gr. Pr. ausgefertizte Kaufkontrakt 
vom 3. Februar 1798, verlautbart den 16. Jum 1798 und 16. März 1799 öffent 
lich aufgebothen. er Ki 4 e > 

Es werden demnach alle und jede, welche dies Dokument in Haͤnden haben 
oder daran, ſo wie an die daraus ſich herſchreibende Forderung als Eigenthüämer, 
Ceſſionarien oder Pfandinpaber Anſpruche zu haben vermeinen aufgefordert, in dem 
zur Angabe und Rechtfertigung dieſer Anſpruͤche auf 

den 2. Dezember Vormittags 10 uhr 

ver dem Deputirken Herrn Juſtizrath Kirchner ich Stadtgericht anberaumten Ter⸗ 
mme entweder in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen 
iu Ermaugclung von Bekanntſchaft die Herren Juſtiz-Commiſſarien Störmer, Sen: 
ger und Schlemm in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, das iu Haͤnden 
dabende Dokument mit zur Stelle zu bringen und ihre Aniprüche gehörig an und 
auszuführen. f 2 

Im Fall ihres Ausbleibens ſollen ſie mit allen ihren etwanigen Anſprüchen 
und Berechtigungen an die aufgerufene Urkunde und an die darauf zu gründende 
Forderung fir immer ausgeſchloſſen und die Urkunde ſelbſt für amortiſirt und ſonach 
für werthlos erklart werden. a 8 Sr 

Elbing, den 12. Auguſt 1835. 5 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 
—— — QV— — 
Wechsel- und Geld Cours 

Danzig, den 16. October 1835. 


nenn > 
: Briefe. | Geld, - ausgeb. | begehrs, 
x 4 — | 


: Silbrgr. Silbrgr. N i Sgr. Sgr. 
London, Sicht. — — Friedrichs or 17114 — 
— 3 Mon. 2072| — [Augustd'orr 5 
Hamburg, Sicht — 5 e zen 5 “I —ı 
— 10 Wochen 5E 45 ito alte. — — 
Amsterdam, Sicht — — IKassen-Anweis RA.! 300 
— 70 Tage . — — i 
Berlin, 8 Tage 99 992 
8 2 Monat. 994 99 
Paris, 3 Monat . 31 — 
Warcheu, 8 Tage. 96 — 
= 2 Monat 97 
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Seireidemarkt zu Danzig, vom 13. bis incl. 15. Dxtbr. 1835 
na den Weſſer: Die Lat zu 60 Scheffel, And 1174 Laſten Getreide 
. ö überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 91 Kalten 
Weizen ohne Preis⸗Bekanntmachung verkauft. 


er 
Hafer. | Erbſen. 


IE 


105 65 


Verkauft, ene. a 
131—132 121—124 


N amıtı hd 


Dres, Ri, 683—74] 57 — — — 1565-70 
®.Unsertanft, Laſten : — 123 — — Fu 16; 
u. Wem gende 8 

dect. St.“ 36 30 — 24 15 31 


Horn find paſſirt vom 10. bis inel. 13. Oetbr. und nach Danzig deſtimmt an 
Haupt - Producte, als: 8 5 
63 Laſt Weizen. ö 
6128 Siück Art Balken. 
172 di Balken. 
242 — fihten Rundholz. 
1060 — eichne Planken. 
2 Schock — Staͤbe. 
1600 Scheffel rohe Aſche. 


